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Protokoll 
 

Öffentliche Sitzung mit anschließendem nichtöffentlichen Teil 

Lfd. Nr.: K Schul/003/2021 

Gremium: Arbeitskreis Schulstandort Apen 

Sitzungsort:  Schule Apen - Aula 

Datum: 20.04.2021 

Sitzungsdauer: 18:00 Uhr bis 18:43 Uhr 

 
 

Öffentlicher Teil 

 1 Eröffnung der Sitzung 
 
BM Huber begrüßt die Anwesenden und eröffnet die Sitzung des Arbeitskreises 
Schulstandort Apen. 
 
 
 2 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähig-

keit 
 
BM Huber stellt die Ordnungsmäßigkeit der Einladung zu der Sitzung und die Be-
schlussfähigkeit fest.  
 

 
 
 3 Einwohnerfragestunde 
 
Es liegen keine Fragen vor.  
 
 
 4 Feststellung der Tagesordnung 
 
Die Tagesordnung wird einstimmig beschlossen. 
 

 
 



 

 5 Genehmigung der Niederschrift der vorangegangenen Sitzung 
 
Die Niederschrift über die Sitzung des Arbeitskreises Schulstandort Apen vom 
02.11.2020 wird in der vorliegenden Form einstimmig genehmigt.  
 
 
 6 Bericht der Verwaltung über wichtige Angelegenheiten 
 
VA Siefert stellt den Bericht der Verwaltung über wichtige Angelegenheiten anhand 
einer Power-Point-Präsentation (Anlage 1) dar.  
 
 
 7 Sachstand Schulstandort Apen (Förderrichtlinie Ganztagsausbau an 

Grundschulen) 
Vorlage: MV/311/2021 

 
VA Siefert stellt den Sachstand Förderrichtlinie Ganztagsausbau an Grundschulen 
anhand einer Power-Point-Präsentation (Anlage 1) dar.  
 
BM Huber berichtet, dass die geplanten Fahrstühle und die Sanierung des Sanitärbe-
reiches unabhängig vom Schulkonzept des Schulstandort Apen angepasst sind. Soll-
te es zu einer Ablehnung der Fördermittel kommen, wird die Gemeinde auf vorhan-
dene und ggf. neue Haushaltsmittel zurückgreifen müssen. Man geht davon aus, 
dass auch in dem Prozess Arbeitskreis Schulstandort Apen die Maßnahmen eben-
falls notwendig werden. Der Ausschuss nimmt wohlwollend zur Kenntnis, dass trotz 
der aktuellen Kostensteigerung im Bauwesen die Maßnahme bis Ende 2021 umge-
setzt werden soll.  
 
Fahrstuhl 
 
VA Schlachter erläutert die Positionierung der geplanten Fahrstühle anhand eines 
Luftbildes (Anlage 2) und eines Grundrisses (Anlage 3).  
 
Ein Fahrstuhl ist für die Anbindung gedacht. Vom Marktplatz aus ist dieser auch für 
Bürgerinnen und Bürger einsehbar. Der Ein-/ und Ausstieg erfolgt von innen. Details 
bezüglich der äußeren Gestaltung ergeben sich erst in der genaueren Planung. An-
gedacht ist, dass beide Fahrstühle optisch einander angeglichen sind. 
 
Besonders bei dem Fahrstuhl angrenzend an die Pausenhalle der Grundschule Apen 
ist, dass der Fahrstuhl an vier Ebenen halten muss. Die erste Ebene ist die Anbin-
dung an die Pausenhalle, Ebene zwei verbindet den Altbau der Grundschule mit der 
Pausenhalle. Ein Ein-/Ausstieg ist hier durch zwei Varianten möglich. Die einfachste 
Anbindung ist ein Durchbruch in Richtung der Klassenräume.  
Die Ebenen im Obergeschoss können nicht auf die gleiche Weise verbunden wer-
den. Ein Zugang kann nicht über das Dach der Pausenhalle erfolgen, da die Statik 
dies nicht ermöglicht.  
 
Bei beiden Fahrstühlen handelt es sich um klassische Fahrstühle.  



 

Derzeit wird darüber beraten, ob für die Nutzung der Fahrstühle eine personenbezo-
gene Berechtigung vergeben werden soll. An der IGS Augustfehn erfolgt der Zugang 
nur mit Zugangsberechtigungskarte. 
 
Sanierung Sanitärbereich 
 
VA Schlachter stellt den zu sanierenden Sanitärbereich anhand eines Grundrisses 
(Anlage 3) dar. 
 
Es erfolgt eine Grundsanierung, dies beinhaltet z.B. die Verlegung neuer Rohre und 
die Erneuerung der Elektronik. Die vorhandenen Fenster bleiben bestehen. Nach 
derzeitigen Planungen wird es in dem neuen Sanitärbereich kein behindertengerech-
tes WC geben. Nach Angaben der Architektin Frau de Boer ist das vorhandene WC 
im Grundschulbereich für diesen Schulstandort ausreichend.  
Der Arbeitskreis Schulstandort Apen spricht sich einstimmig dafür aus zu prüfen, in-
wieweit der Einbau eines zusätzlichen behindertengerechten WCs ermöglicht werden 
kann.  
 
Herr Pohlig schlägt vor, den zum jetzigen Kunstraum gehörenden Lehrmittelraum 
dafür zu nutzen. Die gymnasiale Außenstelle erhält einen Kunstraum im Oberge-
schoss, dieser Lehrmittelraum würde dafür nicht mehr benötigt. 
 
Die Gemeindeverwaltung wird die Machbarkeit der Vorschläge überprüfen.  
 

 
zur Kenntnis genommen  
 
 
 8 Anfragen und Mitteilungen 
 
Es bestehen keine weiteren Anfragen und Mitteilungen. 
 
 
 9 Einwohnerfragestunde 
 
Es liegen keine Fragen vor.  
 
 

 10 Schließen der öffentlichen Sitzung 
 
BM Huber schließt die öffentliche Sitzung um 18:42 Uhr. 
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